


frag nicht
wo ich war

unterwegs
im regen

und in mir
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haiku 31

zart im wind wogt gras
wiegt der herbstmond dein gesicht

heil mir in den schlaf



kerben in wörter schnitzen
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zur falschen zeit

es wäre schön
dir zu sagen

sprich mit mir
aber versprich nichts
in den wenigen stunden
die uns finden

hör mir zu
meiner wortlosigkeit
den mühsamen sätzen

halt inne
und lass dich ansehen
als geschähe es
zum ersten mal

berühre mich
geh und nimm mich mit
verlier mich und bleib

es wäre schön
dir zu sagen

so könnte es gehen
- jetzt
zur falschen zeit


